
Allgemeine Infos zum gemeinnützigen Münchner Verein    
„ghettokids – Soziale Projekte e.V.“ 

 
Momentan (Stand: Januar 2010) betreut unser gemeinnütziger Münchner Verein 
"ghettokids - Soziale Projekte e.V." ca. 250 sozial benachteiligte Kinder, Jugendliche, 
junge Erwachsene, aber auch kinderreiche Familien und alleinerziehende Mütter mit 
ihren Kindern jeden Monat intensiv - ohne oder mit Migrationhintergrund. Mit den zeitlich 
begrenzten externen Projekten sind es manchmal bis zu 400 „Kids“ monatlich. 
 
Unsere Ehrenamtlichen sind alle berufstätig, in Ausbildung (Lehre / Studium) oder 
bereits in Rente. 
Trotz vieler offizieller Auszeichnungen, Orden und Preise wird unser Verein "ghettokids 
e.V." (Kurzfassung) bis heute weder städtisch noch staatlich finanziell unterstützt. Somit 
sind wir dringend auf Spenden und das Engagement von Ehrenamtlichen angewiesen. 
 
Unsere acht teils preisgekrönten sozialen Projekte (siehe unter "Projekte" bei 
www.ghettokids.org) sind nicht nur seit Jahren sehr erfolgreich, sondern inzwischen auch 
außerhalb Deutschlands bekannt (siehe „Internationale Projekte“ auf der Homepage) - 
sogar aus Amerika kamen bereits 10 Studentinnen / Studenten, um an einer der 
"Thealimuta-Probe" (Theater-Lieder-Musik-Tanz) mit jeweils bis zu 60 Kids (gleichzeitig!) 
aktiv teilzunehmen oder um andere Kooperationsprojekte wie "Bilsuma" 
(Bildungssupermarkt) und "Lichttaler" (Selbsthilfeprojekt mit imaginärer Währung) an 
unserem größten Kooperationspartner „Sonderpädagogisches Förderzentrum München 
Nord“ (dem größten SFZ Münchens) im Hasenbergl Nord zu erleben. 
 
Auf unserer Homepage "www.ghettokids.org" finden Sie viele Informationen und Fotos 
zu unserem Engagement für sozial benachteiligte Münchner Kids.  
Bei Interesse an einer langfristigen Patenschaft wenden Sie sich bitte an den Vorstand 
von „ghettokids e.V.“ unter info@ghettokids.org.  
 
Vielleicht möchten Sie einige "Kids" mal persönlich kennen lernen. Was halten Sie von 
einem Besuch im "Salon für sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche"? Er findet 
jeden Samstag (nicht in den offiziellen bayerischen Ferienzeiten) in einem großen 
Privathaus statt - es kommen am Samstag ab 15.00 Uhr Kinder, Jugendliche und 
Familien zu Besuch, und natürlich die Ehrenamtlichen. Dort wird auf den Nachmittag und 
Abend verteilt gegessen, geredet, gelernt, gelacht, gesungen, getanzt, getrommelt, 
diskutiert, geholfen ... und wenn jemand traurig ist, wird er auch getröstet. 
Ohne persönliche Anmeldung (telefonisch oder per Mail) bzw. Absprache mit dem 
Vereinsvorstand ist ein Besuch im „Salon“  nicht möglich. 
 
Wenn Sie auch unter der Woche Zeit hätten, sich ehrenamtlich zu engagieren, dann 
gäbe es die Möglichkeit, am Montag oder Dienstag jeweils an einer Thealimuta-Probe 
(Theater-Lieder-Musik-Tanz) von 11.35 bis 13.05 Uhr im Hasenbergl aktiv teilzunehmen. 
Am Montag sind es momentan 58 Kids der 5. – 9. Jahrgangsstufen und am Dienstag 60 
Kids der 3. bis 5. Jahrgangsstufen. Und am SFZ München Nord könnte man sich den 
Raum "Bilsuma" (Bildungssupermarkt) anschauen, der von Jugendlichen der 
griechischen Förderstufe (7.-8. Jgst.) verwaltet wird - immerhin benutzen momentan ca. 
170 Förderschüler/-innen vom SFZ München Nord diese innovative Bildungseinrichtung. 
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